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hier: Veröffentlichung des Städtebauförderprogramms „Investitionspakt Soziale 
Integration im Quartier NRW 2017“ 
 
 

 

Beschlussvorschlag für die Sitzung des Regionalrats: 

Der Strukturausschuss nimmt die Veröffentlichung des Städtebauförder-
programms „Investitionspakt Soziale Integration im Quartier NRW 2017“ 
zur Kenntnis. 

 

 

 

 

gez. Anne Lütkes 

Düsseldorf, den  17.08.2017     
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Inhaltsverzeichnis / kurze Sachverhaltsschilderung: 
 

Der Regionalrat hat in seiner Sitzung am 6. Juli 2017 den Programmvorschlag zum 
„Investitionspakt Soziale Integration im Quartier NRW 2017 [Vorlage: 7/69 RR] zur 
Kenntnis genommen. 

Das Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des Landes 
Nordrhein-Westfalen (MHKBG NRW) hat am 14. Juli 2017 das o. g. Förderpro-
gramm veröffentlicht. Landesweit wurden 206 Anträge von 134 Kommunen und 
einem Kreis mit einem Förderbedarf von 277,3 Millionen Euro gestellt. 

Im Rahmen des neuen Bundesprogramms „Investitionspakt Soziale Integration im 
Quartier“ sind 2017 in Nordrhein-Westfalen 44 Maßnahmen mit Fördermitteln in 
Höhe von 55,4 Mio. € für die Haushaltsjahre 2017 bis 2021 eingeplant. An der  
Finanzierung der im Programm eingeplanten Investitionen mit zuwendungsfähigen 
Ausgaben in Höhe von 61,5 Mio. € beteiligen sich  

• der Bund mit 46,1 Mio. € 

• das Land NRW mit 9,3 Mio. €. 

Die Städte und Gemeinden beteiligen sich an dem Investitionsbedarf von 61,5 Mio. 
€ mit einem Eigenanteil in Höhe von 6,1 Mio. €. 

Im Zuständigkeitsbereich des Regionalrats Düsseldorf sind insgesamt 17 Anträge 
mit einem beantragten Fördervolumen in Höhe von 24,8 Mio. € gestellt worden. 
Hiervon sind seitens des MHKBG NRW acht Maßnahmen für eine Förderung in 
2017 ausgewählt worden (Förderung in Höhe von 11,8 Mio. €). 

Für die Auswahl der in 2017 zu fördernden Projekte (s. Anlage) wurden daher nach-
folgende Kriterien angelegt: 

- Priorität AF: Das Projekt entspricht den Zielsetzungen des Aufrufs in  
besonderem Maße. Besondere Qualitäten sind z. B. Projektentwicklung mit 
bürgerschaftlicher Beteiligung, breite Einbindung der Zivilgesellschaft und 
Nutzbarkeit für zahlreiche Zielgruppen, Ressourcenbündelung durch Ver-
knüpfung mit anderen Projekten und Maßnahmen innerhalb oder außerhalb 
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Anlagen: 
 

1. Übersicht über das Städtebauförderprogramm „Investitionspakt Soziale Integration 

 im Quartier NRW 2017“ 
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 Inhaltsverzeichnis / kurze Sachverhaltsschilderung: 
 

- Priorität AR: Das Projekt entspricht den Zielsetzungen des Aufrufs in be-
sonderem Maße. Besondere Qualitäten sind z. B. Projektentwicklung mit 
bürgerschaftlicher Beteiligung, breite Einbindung der Zivilgesellschaft und 
Nutzbarkeit für zahlreiche Zielgruppen, Ressourcenbündelung durch Ver-
knüpfung mit anderen Projekten und Maßnahmen innerhalb oder außerhalb 
eines Stadterneuerungsgebiets. Das Projekt ist gegenüber den „AF“-
Projekten für 2017 nachrangig bewertet und kann auf Grund des zur Verfü-
gung stehenden Mittelvolumens nicht in 2017 eingeplant werden, kommt 
aber für eine Förderreserve in Betracht, die 2018 mit Vorrang bedient wer-
den soll. 

- Priorität A: Das Projekt entspricht vollumfänglich den Zielsetzungen des 
Auf-rufs. Der Antrag lässt auf gute Projektqualitäten im Sinne des Pro-
gramms schließen und ist förderfähig, aber im Vergleich zu anderen Projek-
ten nachrangig bewertet. Bei einer erneuten Antragstellung im nächsten Jahr 
ist eine Förderung in 2018 nicht ausgeschlossen (im Verbandsgebiet keine 
Maßnahme mit Priorität A). 

- Priorität B: Das Projekt entspricht prinzipiell den Zielsetzungen des Aufrufs 
und ist dem Grunde nach förderfähig, aber ohne besondere Projektqualitäten 
im Sinne des Programms. Nach einer Qualifizierung des Projektes gemäß 
den Zielsetzungen des Programmes ist eine Förderung im nächsten Pro-
grammjahr 2018 nicht ausgeschlossen. 

- Priorität C: Das Projekt entspricht prinzipiell den Zielsetzungen des Aufrufs 
und ist dem Grunde nach förderfähig, aber die Antragsunterlagen entspre-
chen nicht den förderrechtlichen Anforderungen, so dass zunächst eine 
Überarbeitung des Antrags erforderlich und kurzfristig keine Bewilligung 
möglich ist. Nach Überarbeitung der Antragsunterlagen kann eine Förderung 
im nächsten Programmjahr 2018 in Frage kommen. 
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Anlage: Übersicht über das Städtebauförderprogramm „Investitionspakt Soziale Integration im Quartier NRW 2017"

Stand: 14.07.2017

Bezirks-

regierung

Mittelempfänger

Stadt/Gemeinde/GV

(Investitionsort)

Bezeichnung der 

Maßnahme 

(und ggfls. Gebietskulisse)

P
ro

g
ra

m
m

v
o

rs
c

h
la

g
 d

e
r 

B
R

 D
ü

s
s

e
ld

o
rf

V
e

rö
ff

e
n

tl
ic

h
u

n
g

 d
e

s
 

M
H

K
B

G
 N

R
W

Beantragte 

Förderung      

T €

Förderung 

2017                 

T €

Summen: 24.832 11.765

Düsseldorf Dormagen (162004)                                   
Errichtung einer Kindertagesstätte am 
"LernOrt Horrem" A AF 2.229 2.229

Düsseldorf Dormagen (162004)                                   
Errichtung eines Multifunktionsraums 
(Stadtteil Hackenbroich) C C 360 0

Düsseldorf Düsseldorf (111000)                                 Erweiterung der Spieloase Bilk A AR 661 661

Düsseldorf Düsseldorf (111000)                                 
Neubau Stadtteil/ Integrations- und 
Gemeindezentrum an der Bunkerkirche 
in Heerdt, Pastor-Klinkhammer-Platz 1

C C 1.778 0

Düsseldorf Düsseldorf (111000)                                 
Umbau Bürgersaal Rath, Rather 
Kirchplatz 16 C C 405 0

Düsseldorf
Emmerich am Rhein 
(154008)                          

Instandsetzung und Ausstattung des 
Baudenkmals "De wette Telder" zu einer 
Bildungs- und Begegnungsstätte mit 
Familienbüro

A AF 1.025 1.025

Düsseldorf Erkrath (158004)                                    

Umbau eines ehemaligen Gewerbebaus 
zu einer Werkstatt für Bildungs- und 
Beschäftigungsmaßnahmen ("Forum 
Sandheide")

A AF 3.385 3.385

Düsseldorf
Grevenbroich 
(162008)                               

Umbau eines Tennenplatzes in ein 
Kunstrasen-Kleinspielfeld
(Stadtumbau West, Grevenbroich-
Innenstadt)

A A 281 281

Düsseldorf Kaarst (162016)                                     

Sanierung und Qualifizierung des Albert-
Einstein-Forums zu einem 
interkulturellen, 
generationsübergreifenden 
Quartiersstützpunkt (inkl. 
Integrationsmanagement)

A AF 2.255 2.255

Düsseldorf Kevelaer (154032)                                   Integrationsmanager C B 121 0

Düsseldorf Kleve (154036)                                      
Neubau Sportanlage im Ortsteil Kleve-
Rindern C B 855 0

Düsseldorf Kleve (154036)                                      Sportzentrum Kleve Oberstadt - 1. BA C B 2.153 0

Düsseldorf Kleve (154036)                                      Sportzentrum Kleve Oberstadt - 2. BA C B 3.744 0

Düsseldorf Solingen (122000)                                   
Modernisierung des Jugendzentrums 
"Fritz-Gräbe-Haus" in Solingen-Gräfrath 
(inkl. Integrationsmanagement)

A AF 584 584

Düsseldorf Velbert (158032)                                    

Stadtteilhaus Langenberg - Donnerstr. 
13
(Städteb. Denkmalschutz, Velbert-
Langenberg)

C C 1.506 0

Düsseldorf Wuppertal (124000)                                  
Modernisierung Sportanlage 
Schönebeck A AR 1.345 1.345

Düsseldorf Wuppertal (124000)                                  
Erneuerung Außengelände Station Natur 
und Umwelt C B 2.147 0
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